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Spatenstich fürs Schülerwohnen 

Nach Monaten der Planung ist es soweit: Im ehemaligen „Grafenspital“ in Schwertberg – 

dessen Sanierung im Jänner begonnen hat – wird das Schülerwohnen ein neues zuhause 

finden. Dabei handelt es sich um eine Betreuungseinrichtung für bis zu 20 Kinder und 

Jugendliche im Alter von 6 bis 15 Jahren, die rund um die Uhr von sozialpädagogischen 

Fachkräften betreut werden. Das Wochenende sowie die Ferien verbringen sie zuhause bei 

ihren Eltern. Die Kinder kommen aus Familien, die aufgrund unterschiedlicher, häufig 

komplexer Problemlagen wie Armutsgefährdung, anhaltende Konflikte, psychosoziale 

Belastungen oder der erhöhte Förderbedarf eines Kindes dieses familienstärkende Angebot 

brauchen. „Das Schülerwohnen ist ein Ort zum Wohnen und vor allem auch ein Ort zum 

Wachsen und Lernen“, erklärt Geschäftsführung Martin Hofer von der Sozialen Initiative, die 

die Einrichtung in enger Zusammenarbeit mit der Kinder- und Jugendhilfe OÖ führen wird. 

„Unsere sozialpädagogischen Fachkräfte werden die Kinder beim Lernen und beim Erwerb 

alltagspraktischer Fähigkeiten unterstützen, sie bei Bedarf zur erforderlichen Therapie 

begleiten und an sinnvolle Freizeitgestaltung heranführen.“  

Mit dem Schuljahr 2025/26 werden die Kinder, die verschiedene Schulen in der Region 

besuchen werden, dort einziehen. Großer Wert wird darauf gelegt, dass der Altbestand des 

„Grafenspitals“ mithilfe gezielter Sanierungsmethoden erhalten bleibt. Durch den 

ergänzenden Neubau wird ein zeitgemäßes, allen Ansprüchen gerecht werdendes, 

komfortables zweites zuhause für die betreuten Kindern und Jugendlichen entstehen. 

Besonderes Augenmerk wird zudem auf die Energieeffizienz gelegt. 

 

Am Foto von links nach rechts: 

Richard Klinger (Leitung KJH BH Perg), Bürgermeister Max Oberleitner, Martin Hofer 

(Geschäftsführung Soziale Initiative), Manuela Kasperek (Team Immobilienmanagement 

Soziale Initiative), Architekt Markus Knöbl, Sebastian Zellner (Planung und Bauaufsicht) und 

Ernestine Badegruber, Gründerin der Sozialen Initiative. 

 

 

 

 

 

 



 

 

Breite Angebotspalette der Sozialen Initiative 

Die Soziale Initiative gGmbH mit ihrer Zentrale in Linz bietet im Auftrag der Kinder- und 

Jugendhilfe, dem Sozialministeriumservice und im Auftrag von Gemeinden und Städten 

Betreuung, Begleitung und Beratung von Kindern, Jugendlichen und Familien in 

Oberösterreich, Niederösterreich und Wien an. Mit fast 30 Jahren Erfahrung und einer 

breiten Angebotspalette unterstützt sie mit ihren 600 Mitarbeiter:innen Menschen in 

belastenden Lebenssituationen in den Bereichen Erziehung, Wohnen, Ausbildung und Arbeit. 

Die persönliche und soziale Entwicklung zu fördern und das Potenzial Einzelner und der 

Gemeinschaft zu stärken, sind zentrale Anliegen. Im Jahr 2023 haben die sozialpädagogischen 

Fachkräfte rund 4.200 Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene und ihre Familien betreut. Die 

Soziale Initiative ist in drei Geschäftsfeldern tätig:  

Mobile Angebote: Die Mitarbeiter:innen unterstützen Familien in belastenden Situationen und 

helfen ihnen dabei, ihre Aufgaben besser bewältigen zu können. Kinder und Jugendliche 

werden durch gezielte Begleitung in ihrer Entwicklung gefördert. Im Auftrag des Kinder- und 

Jugendhilfeträgers wird vor Ort Sozialpädagogische Familienbetreuung (SFB), Erziehungs- und 

Alltagshilfe (EAH), Mobiles Familiencoaching, Mobile Psychotherapie (MPT) und 

Gemeinwesenarbeit angeboten. 

Volle Erziehung: Wenn Kinder und Jugendliche aus verschiedenen Gründen in ihren Familien 

keine Unterkunft mehr finden, hilft es einen Ort zu haben, an dem sie sich willkommen und 

geborgen fühlen. Die Soziale Initiative bietet je nach Zielgruppe und Entwicklungsstufe eine 

vielfältige Auswahl an Betreuungsformen in den Bereichen Stationäre und familiäre Betreuung 

sowie Stationäre und Mobile Einzelwohnbetreuung. Damit die Möglichkeit besteht, trotz 

räumlicher Trennung eine Familie zu bleiben und die Beziehung zu erneuern oder zu 

vertiefen, findet begleitend Elternarbeit statt. 

Berufliche Integration: Im Auftrag des Sozialministeriumservice werden außerschulische 

Jugendliche und junge Erwachsene zwischen dem 15. und 25. Lebensjahr bei der persönlichen 

und beruflichen Perspektivenplanung beraten und begleitet. Das Geschäftsfeld umfasst die 

Angebote we need you - Jugendcoaching für außerschulische Jugendliche, AusbildungsFit, IWA 

– Individuelle Wege zu Ausbildung & Arbeit und das Motivationsprojekt Fußball KickStart in 

Kooperation mit dem Bundesligaverein LASK. 

Da es in besonderen Lebenssituationen oft ganz eigener Ideen und Lösungen bedarf, gibt es 

zusätzlich zu den bestehenden Angeboten der einzelnen Geschäftsfelder immer wieder 

Sonderprojekte. Mehr Informationen dazu auf www.soziale-initiative.at. 

Aus dem Leitbild der Sozialen Initiative 

Unsere bedingungslose Wertschätzung der Würde des Menschen eröffnet uns Wege zu 

kreativem, individuellem Handeln. Wir vertrauen auf das Potenzial des Einzelnen und der 

Gemeinschaft. In Beziehung begleiten wir den Prozess zur eigenen Identität. 

Presserückfragen an: 

Susanne Hain, Öffentlichkeitsarbeit Soziale Initiative gGmbH, Tel.: 0676 841314 515, susanne.hain@soziale-

initiative.at. Die Veröffentlichung der Bilder ist honorarfrei. Fotonachweis: Soziale Initiative gGmbH 


